
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
ZUKUNFT FÜR DRESDEN  
                                                                                                                                                                     

 

Newsletter des Lokale Agenda 21 für Dresden e.V.  

zu nachhaltigen Aktivitäten in Dresden und andernor ts 

Nr. 4 – September 2015 

 
Hiermit erreicht Sie der vierte Newsletter 2015 des Lokale Agenda 21 für Dresden e. V. Er konzentriert sich insbe-
sondere auf die Themen „Energie/Klima“, „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ und „In der Stadt zu haus“. Wir wün-
schen viel Freude beim Lesen und freuen uns immer über Anregungen und Terminhinweise für den nächsten 
Newsletter! Der nächste Newsletter erscheint im November 2015. 

 
DRESDNER AGENDA 21 AKTUELL 
 
+ Energiedialog: „Überlegungen zur Weiterentwicklung einer solaren Bauleitplanung in Dresden“ am 15. September 

+ Online-Abstimmung über Publikumspreis des 16. Agenda 21- Wettbewerbes: 21. bis 27. September 

+ ABC – Schule für die Flüchtlinge auf der Bremer Straße durch das Umweltzentrum Dresden 

+ Preisträger der Kampagne „Die Welt bereichert Dresden. Jeden Tag!“ 

+ Stadtradeln 2015: Wird Dresden wieder Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern? 

+ Bürgerbeteiligung und Kommunikationskultur im Projekt Zukunftsstadt Mitte November 

+ Plant-for-the-Planet Akademie am 6. Oktober 

+ Veranstaltungen anlässlich des Tages der Vereinten Nationen am 23. Oktober in Dresden 

+ Preisverleihung 16. Agenda 21-Wettbewerb am 23. Oktober 

+ Faire Weihnachtsmarkt vom 12. bis 13. Dezember 
 
 
NEUES IN UND UM DRESDEN 
 
+ Sukuma Award 2015/16: Der andere Filmpreis - Bodenlose Frechheit. Bewerbungsschluss: 15. November  

+ Energie-Tisch Altenberg: „Energiegenossenschaft Neue Energien Ostsachsen stellt sich vor“ am 15. September in  

Norbert Rost  
Projektleiter Zukunftsstadt Dresden 

 
Wirken Sie mit am Projekt Zukunftsstadt!  

Dresdner zeichnen ihre Visionen für das Jahr 2030  
 
Dresden wird zur Zukunftsstadt. Das ist das erklärte Ziel 
des gleichnamigen Projektes, das Wissenschaftsministe-
rin Johanna Wanka im April 2015 in Dresden vorgestellt 
hat und durch die Landeshauptstadt Dresden koordiniert 
wird. Ziel der ersten Etappe des Zukunftsprojektes im 
Herbst diesen Jahres: Die Dresdner zeichnen ihre Zu-
kunftsvisionen für Dresden nach 2030. Dafür gibt es 
verschiedene Veranstaltungen und Formate, bei denen 
die Teilnehmer in Gruppen über ihre Zukunftsträume 
diskutieren, sie miteinander teilen und festhalten.  
Sie können selbst als Gast in den Veranstaltungen ihre 
Vorstellungen einbringen oder, falls Ihre Themen noch 
nicht bearbeitet werden, selbst eine Veranstaltung als 
Gastgeber initiieren. Haben Sie Interesse? Dann kontak-
tieren Sie uns gern! 
Mehr Informationen zum Projekt und aktuellen Veranstal-
tungen (in Kürze) sind zu finden unter: 
www.dresden.de/zukunftsstadt 
 



 

   Altenberg 

+ Schwatzmarkt im Kulturbüro Dresden am 17. September 

+ Ausstellungseröffnung „Bildung für Morgen“ am 18. September in Freiberg  

+ Interkulturelle Tage 2015 vom 20. September bis 4. Oktober 

+ Denksalon ökologischer und revitalisierender Stadtumbau 2015 am 25./26. September in Görlitz 

+ Preisverleihung Sächsischer Umweltpreis am 26. September 

+ Spendenlauf „Run & Roll / Dresden bewegt sich“ am 4. Oktober zugunsten geflüchteter Menschen 

+ Tag der Regionen in Sachsen: Das Leben im Dorf lassen - für die Zukunft der Stadt am 4. Oktober 

+ AktionsCamp für Kinder und Jugendliche: 10. bis 17. Oktober in Lohsdorf/Sächsischen Schweiz 

+ 7. Umundu-Festival für global nachhaltigen Konsum: 15. bis 24. Oktober 

+ EXPLORIS 2015 zum Thema Energie & Klima vom 19. bis 24. Oktober in Weißwasser 

+ 11. MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte und Entwicklung vom 03. bis 08. November 

+ Bauforum: Bauherrengemeinschaften suchen weiter Mitstreiter 
 
 
NACHHALTIGKEIT ÜBERREGIONAL 
 
+ 2. Bürgerenergie-Konvent des Bündnis Bürgerenergie e.V. am 25./26. September in Erfurt 

+ EUROSOLAR-Symposium „Die Praxis der Energiewende“ am 29. September in Berlin 

+ Bewerbung für Werkstatt-N-Siegel noch bis zum 30. September 2015 möglich 

+ Internationale Kommunale Klimakonferenz (IKK) am 1./2. Oktober in Hannover 

+ Einladung zur Dialogreihe "Die deutsche Nachhaltigkeitsstrategie 2016" 

+ 9. Netzwerk21Kongress "Zukunft braucht alle - lokal und global" am 4./5. November in Lübeck 

+ 8. Deutscher Nachhaltigkeitstag am 26./27. November  in Düsseldorf 
 
 
AGENDA LESELUST 
 
+ Schlusskonferenz - Geschichte und Zukunft der Klimadiplomatie 
 
 

 
 
 
 
 

 
DRESDNER AGENDA 21 AKTUELL 
 
+ Energiedialog: Überlegungen zur Weiterentwicklung  einer solaren Bauleitplanung in Dresden 
   am 15. September 
 
Die vom Erneuerbare Energien Gesetz bewirkten enormen Kapazitätszuwächse in den letzten Jahren haben zu 
einem extremen Preisverfall insbesondere bei der solaren Stromerzeugung  geführt. Die sich daraus ergebenden 
neuen Möglichkeiten für die kostengünstige Abdeckung der Energiebedürfnisse in den Häusern sind noch nicht 
zum Allgemeingut geworden. Das liegt u.a. darin begründet, dass spezifische Informationen über das solare 



 

Stromerzeugungspotenzial, das sich einfach aus der Geometrie des Daches ergibt, dem Bauherrn nicht bekannt 
sind. Hier kann ein „SOLARER GRUNDSTÜCKSPASS“ Abhilfe schaffen, den der Referent aus den Ergebnissen 
im EU-Projekt „Cities on Power“ als eine Möglichkeit für eine solare Bauleitplanung in Dresden  entwickelt hat. 
Mittels einer ACCESS-Datenbank, basierend auf einer Einstrahlungsdatenmatrix des Fraunhofer ISE, wird aus 
den wichtigsten Geometriedaten des geplanten Hauses berechnet, wieviel Solarstrom von den beiden Dachseiten 
geerntet werden kann und wieviel davon für Heizung und Warmwasserbereitung über Wärmepumpe für das Haus 
erforderlich wäre. 
 
Dienstag, 15. September, 18 Uhr 
DREWAG- Treff, Veranstaltungsraum, Freiberger/ Ecke  Ammonstraße (World-Trade-Center) 
Referent: Dipl.-Ing. Alf Reinhard, Vereinigung zur Förderung Erneuerbarer Energien in Sachsen (VEE Sachsen 
e.V.) 
 
Die monatlichen Treffen des Energiedialoges sind öffentlich und stehen allen interessierten Dresdnerinnen und 
Dresdnern offen. Um Anmeldung wird gebeten unter verein@dresdner-agenda21.de  oder Tel.: 0351 / 860 4444. 
Weitere Informationen unter www.dresdner-agenda21.de 
 
 
+ Online-Abstimmung über Publikumspreis des 16. Age nda 21- Wettbewerbes: 21. bis 27. September 

Von Montag, den 21. September bis einschließlich Sonntag, den 27. September haben die Dresdnerinnen und 
Dresdner die Möglichkeit, im Internet unter www.dresdner-agenda21.de  aus mehreren nominierten Projekten 
über den diesjährigen Publikumspreis abzustimmen. Der Publikumspreis in Höhe von 1000 Euro (gestiftet von der 
Stadtentwässerung Dresden GmbH) würdigt Projekte, die von Dresdner Bürgern als besonders herausragendes 
Engagement für eine zukunftsfähige Entwicklung gewertet werden. Details zu den einzelnen Projekten sind be-
reits ab 18. September auf der Webseite zu finden. Die Preisverleihung findet am 23. Oktober, 18 Uhr im Kultur-
rathaus statt.  
 
 
+ ABC – Schule für die Flüchtlinge auf der Bremer S traße durch das Umweltzentrum Dresden 
 
Seit Juli öffnet das Umweltzentrum Dresden e. V. zwischen 14:00 und 18:00 Uhr seine Außenstelle Ehemaliger 
Äußerer Matthäusfriedhof für die Flüchtlinge des Erstaufnahmelagers Bremer Straße. Täglich schöpfen wir aus 
einem Pool von ca. 80 freiwilligen Dresdnerinnen und Dresdner, die sich gemeinsam mit den Flüchtlingen an 
unsere ABC-Tische setzen, sie in freundlicher Atmosphäre willkommen heißen und erste Worte auf Deutsch zur 
Orientierung in Dresden einüben. Wenn auch Sie sich für eine solche Aufgabe angesprochen fühlen, besuchen 
Sie unsere Facebookseite https://www.facebook.com/UmweltzentrumDresden (auch ohne eigene Facebookseite 
möglich!) und tragen sich in die vorbereitete Helferliste ein! 
 
 
+ Preisträger der Kampagne „Die Welt bereichert Dre sden. Jeden Tag!“ 
 
Manfred Buhrow, Alexandra Striebeck und Reinhild Lehmann sind die Gewinner des Reim-Wettbewerbes. Aus 
den Händen von Silke Sesterhenn, Geschäftsführerin des Lokale Agenda 21 für Dresden e.V., Johannes Pohl, 
Geschäftsführer der Stadtentwässerung Dresden und Reiner Zieschank, Geschäftsführer der DREWAG sowie 
Vorstand der Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) erhielten sie auf der Stadtfestbühne am Postplatz ihre Preise. Für 
ein Wochenende geht es nun für die Gewinner nebst Begleitperson in die Dresdner Partnerstädte Florenz, 
Rotterdam bzw. Wroclaw (Breslau). Mehr unter www.dresdner-agenda21.de 
 
 
+ Stadtradeln 2015: Wird Dresden wieder Fahrradaktivste Kommune mit den meis ten Radkilometern? 



 

 
Dieses Jahr haben sich 4460 RadlerInnen in 309 Teams am Stadtradeln in Dresden beteiligt und sind 1 044 142 
Kilometer gefahren. Im Durchschnitt sind die Dresdner RadlerInnen 234 Kilometer im Aktionszeitraum gefahren. 
Im Vorjahr lagen diese Zahlen bei 4387 Teilnehmern und 991 344 Kilometern. Das zeigt, dass in dieser Stadt 
viele Menschen trotz der teilweise widrigen Bedingungen regelmäßig auf das Rad steigen. Der vom Klima-
Bündnis ausgerufene Wettbewerb Stadtradeln läuft noch bis zum 30. September. Momentan liegt Dresden noch 
vor München und Leipzig auf Platz 1 als „Fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern".  
Mehr unter http://www.stadtradeln.de/index.php?id=972 
 
 
+ Bürgerbeteiligung und Kommunikationskultur im Proje kt Zukunftsstadt Mitte November 
 
Im Rahmen des Projektes Zukunftsstadt (www.dresden.de/zukunftsstadt) planen Umweltzentrum Dresden, Kul-
turbüro Dresden und Lokale Agenda 21 Mitte November eine Veranstaltung „Partizipation und Kommunikations-
kultur“, zu der wir sie herzlich einladen. Haben Sie Interesse? Dann kontaktieren Sie uns gern (verein@dresdner-
agenda21.de).   
 
 
+ Plant-fo-the-Planet Akademie am 6. Oktober 
 
Plant-for-the-Planet ist eine Schülerinitiative mit dem Ziel, Mädchen und Jungen aus Dresdner Schulen für die 
Klimaproblematik zu sensibilisieren. Die Akademie bildet wieder neue Klimabotschafter aus. Aufgerufen sind 
SchülerInnen zwischen 9 und 12 Jahren. Die Teilnahme und Verpflegung sind kostenlos. Unterstützt wird die 
Akademie durch das Sächsische Staatsministerium  für Umwelt und Landwirtschaft und dem Lokale Agenda 21 
für Dresden e.V.. 
 
Dienstag, 6. Oktober,  8:15 – 18:00 Uhr  
Gymnasium Bürgerwiese Dresden, Parkstraße 4, 01069 Dresden 
Online-Anmeldung bis 22.9.2015: www.plant-for-the-planet.org/de/mitmachen/akademien 
 
Kontakt:  Annett Pötschke, Gymnasium Bürgerwiese Dresden | Mail: poetschke.annett@gymbw.lernsax.de 
               Tel.: 0176 83406766 oder 0351 / 48 45 288 0 
 
 
+ Veranstaltungen anlässlich des Tages der Vereinte n Nationen am 23. Oktober in Dresden  
 
Am 23. Oktober 2015 wird überall auf der ganzen Welt der 70. Geburtstag der Vereinten Nationen gefeiert, auch 
am UN- Standort Dresden! Die Feierlichkeiten in Dresden beginnen mit einem bunten Bühnen- und Informations-
programm von 10 bis 16 Uhr im Atrium des World Trade Center Dresden.  Ein öffentlicher Markt mit Informations-
ständen der UN-Organisationen und verwandter wissenschaftlicher und zivilgesellschaftlicher Institutionen und 
Vereine werden geboten. Sie erreichen ihren Höhepunkt auf der Festveranstaltung am Abend. Zu diesem Zweck 
hat sich ein Organisationskomitee gebildet, an dem sich der lokale Ableger der UN-Universität  UNU-FLORES, 
der Landesverband der Deutschen Gesellschaft für die  Vereinten Nationen in Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen e.V., die Stadt Dresden, die TU Dresden und der Lokale Agenda 21 für Dresden e.V. beteiligen. Mehr 
auf www.dresdner-agenda21.de 
 
 
+ Preisverleihung 16. Agenda 21-Wettbewerb am 23. O ktober 
 



 

Die Preisverleihung findet im Rahmen der Festveranstaltung zum Tag der Vereinten Nationen 2015 statt. Den 
Festvortrag hält Ralf Südhoff, Büroleiter des Welternährungsprogrammes in Deutschland und Österreich zum 
Thema "Beendigung von Hunger, Erreichung von Ernährungssicherheit und besserer Ernährung sowie Unterstüt-
zung einer nachhaltigen Landwirtschaft". Danach folgt eine Podiumsdiskussion mit Vertretern der Wissenschaft 
und Zivilgesellschaft. Im Anschluss daran findet die Preisverleihung statt. Vergeben werden der Preis des Lokalen 
Agenda 21 für Dresden e. V., der Preis des Lions Club Dresden Agenda 21 und der Publikumspreis.  
 
Freitag,  23. Oktober, 18 Uhr 
Kulturrathaus, Clara-Schumann-Saal, Königstr. 15,  01097 Dresden  
 
Weitere Informationen senden wir Ihnen gern zu (verein@dresdner-agenda21.de)  
 
 
+ Faire Weihnachtsmarkt vom 12. bis 13. Dezember 
 
Der Markt in der Dreikönigskirche öffnet am dritten Advent erneut seine Pforten für die ganze Familie. Zahlreiche 
Aussteller bieten Regionales, Handgemachtes, Kunstvolles und Dekoratives zum Schenken, Schmücken und 
Schlemmen. Der Faire Weihnachtsmarkt möchte erneut zu einem bedachten Einkaufsverhalten anregen, zum 
liebevollen Schenken animieren und Ideen geben, wie man seinen ökologischen Fußabdruck im kommenden Jahr 
verkleinern kann. Von Kunsthandwerk zum Holzspielzeug, vom Bio-Glühwein zur Fair-Trade-Schokolade bietet 
der faire Weihnachtsmarkt für jeden etwas. In persönlichen Gesprächen mit den Marktanbietern kann man von 
der Idee bis zu den Herstellungsprozessen mehr über die angebotenen Produkte erfahren. Die Lokale Agenda 21 
ist ideeller Partner. Für Kinder lädt eine Weihnachts-Bastel-Straße ein. Mehr Informationen unter www.fairer-
weihnachtsmarkt.de 
 
 
NEUES IN UND UM DRESDEN 
 
+ Sukuma Award 2015/16: Der andere Filmpreis - Bode nlose Frechheit. Bewerbung bis 15. November 
 
Alle Bürger können sich bis zum 15. November 2015 unter www.sukuma-award.de kreativ mit einer kurz be-
schriebenen Filmspot-Idee zum Thema Boden beteiligen und sich für einen nachhaltigen Umgang mit dem Öko-
system Boden und damit für ein nachhaltiges Leben in der eigenen Stadt engagieren. Zu gewinnen gibt es die 
professionelle Umsetzung der Siegeridee mit prominenter Unterstützung. Der fertige Kinospot feiert im Sommer 
2016 Premiere. Hintergrundinformationen und spannende Links zum Thema Boden sind auf www.sukuma-
award.de zusammengestellt. Los geht’s! Idee eintippen, absenden, gewinnen! 
 
 
+ Energie-Tisch Altenberg: „Energiegenossenschaft N eue Energien Ostsachsen stellt sich vor“ am 15. 
September in Altenberg 
 
Es wird die erste überregionale Energiegenossenschaft Ostsachsens vorgestellt, die sich mit Unterstützung des 
Energie-Tisch Altenberg e.V. am 25.11.2013 in Dresden gegründet hat. Sie verfolgt das Ziel, eine nachhaltige 
Energiewirtschaft, den Klimaschutz und den sparsamen Umgang mit begrenzten Ressourcen zu fördern und 
unterstützt damit die Regionalentwicklung durch die Stärkung regionaler Wertschöpfungskreisläufe mit sozialer 
Partizipation. Kernpunkte sind dabei die regionale Beschränkung der Mitglieder und Projekte sowie eine Auftrags-
vergabe, die sich bevorzugt an regionale Handwerker und Planer richtet. Sie bietet allen Mitgliedern die Möglich-
keit, an bürgernahen Strukturen zur Energiebereitstellung und -verbrauch mitzuwirken. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. 
 



 

Dienstag, 15. September, 19:00 Uhr 
Ratssaal des Altenberger Rathauses 
Referent: Jan Stoye, Vorstandsmitglied der Energieg enossenschaft 
 
 
+ Schwatzmarkt im Kulturbüro Dresden am 17. Septemb er  
 
Interessierte Ehrenamtliche sind eingeladen, sich mit Expert/-innen zum bürgerschaftliche Engagement auszutau-
schen. Im Rahmen der 11. Aktionswoche des Bürgerschaftlichen Engagements veranstaltet das Kulturbüro Dres-
den am 17. September 2015 um 19 Uhr den zweiten Schwatzmarkt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Das Anmel-
deformular enthält auch alle Themen. 
Kontakt: Kulturbüro Dresden | Bautzner Str. 22 HH, 01099 Dresden | Tel.: 0351 32 01 56 35, Fax: 0351 32 01 56 
99 |  www.kulturbuero-dresden.de 
 
 
+ Ausstellungseröffnung „Bildung für Morgen“ am 18.  September in Freiberg  
 
Eröffnung der Ausstellung 
18. September, 17 Uhr  
Foyer des Deutschen Brennstoffinstituts, Halsbrücke r Straße 34, 09599 Freiberg 
 
Die Ausstellung wird durch Herrn Krüger, Oberbürgermeister der Stadt Freiberg und Frau Dr. Stenke, Direktorin 
des Sächsischen Bildungsinstitutes im Deutschen Brennstoffinstitut eröffnet. Inhaltlich reicht die Palette u. a. von 
Umwelt- und Naturschutzthemen über globale Gerechtigkeit bis hin zur Auseinandersetzung mit Demokratie. 
Dabei sind BNE-Angebote meist mehrdimensional und interdisziplinär konzipiert und verbinden unterschiedliche 
thematische Facetten. Die Ausstellung bietet also einen spannenden Querschnitt an Möglichkeiten und Angebo-
ten. Zu sehen ist die BNE-Ausstellung im Zeitraum vom 21.09. bis 15.10.15 in der Hauptfiliale der Sparkasse 
Mittelsachen, Poststraße 1 in Freiberg  zu den Geschäftszeiten und ab dem 15.10.15 im Kinopolis (Chemnitzer 
Straße 133, Freiberg) im Rahmen der Kinoreihe „Kino Global“. Ab dem 4.11.15 ist die Ausstellung dann im Licht-
hof des Kultusministeriums in Dresden zu sehen. Die Ausstellung wird finanziell unterstützt vom Sächsischen 
Staatsministerium für Kultus und der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt. 
 
 
+ Denksalon ökologischer und revitalisierender Stad tumbau 2015 am 25./26. September in Görlitz  
 
Der diesjährige Denksalon steht unter dem Titel Klein- und Mittelstädte – Labore für den Stadtumbau und widmet 
sich in diesem Kontext den Herausforderungen im Umgang mit dem demografischen und sozio-ökonomischen 
Wandel sowie den Anforderungen eines ökologischen Umbaus. Die Reihe Denksalon wird unter Federführung 
des Interdisziplinären Zentrums für Ökologischen und Revitalisierenden Stadtumbau (IZS), als gemeinsame Ein-
richtung des Leibniz-Instituts für ökologische Raumentwicklung und der Technischen Universität Dresden, durch-
geführt. Anhand unterschiedlicher Jahresthemen erörtert der Denksalon Chancen und Möglichkeitsräume eines 
revitalisierenden und ökologischen Stadtumbaus aus Sicht unterschiedlicher Fachdisziplinen. Programm sowie 
Informationen zur Anmeldung stehen unter http://izs-goerlitz.ioer.de/veranstaltungen/denksalon/ zur Verfügung.  
 
 
+ Interkulturelle Tage 2015 vom 20. September bis 4 . Oktober 
 
In diesem Jahr stehen die Interkulturellen Tage unter dem Motto: Vielfalt statt Einfalt. Neben dem interkulturellen 
Austausch bilden die Auseinandersetzung mit den leider weit verbreiteten Vorbehalten gegenüber Flüchtlingen 
und dem Islam wichtige Schwerpunkte. Zuwanderung stellt aus unserer Sicht nicht nur, wie medial teilweise ein-



 

seitig dargestellt, eine Herausforderung dar, sondern bietet Chancen auf Bereicherung. Wir wollen diese Men-
schen willkommen heißen und für Akzeptanz, Austausch und ein friedliches Miteinander sorgen. Unsere Vision ist 
eine offene und vielfältige Gesellschaft, in der Diskriminierung und Ausgrenzung keinen Platz mehr haben. Zu den 
Gründen der Flucht und der Situation von Geflüchteten stehen viele Veranstaltungen und Ausstellungen auf dem  
Programm. Mehr unter https://www.dresden.de/de/leben/gesellschaft/migration/ikt.php  
 
 
+ Preisverleihung Sächsischer Umweltpreis am 26. Se ptember 
 
Unternehmen, Organisationen und private Personen konnten sich für den diesjährigen sächsischen Umweltpreis 
bewerben. Der Preis ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert. Über die Vergabe entscheidet eine Jury mit Persön-
lichkeiten aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Verwaltung. Die öffentliche Preisverleihung durch den Sächsi-
schen Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft findet im Rahmen einer Festveranstaltung am 26.09.2015 in 
Dresden statt. Mehr unter www.smul.sachsen.de/umweltpreis 
 
 
+ Spendenlauf „Run & Roll / Dresden bewegt sich“ am  4. Oktober zugunsten geflüchteter Menschen 
 
Mit einem großangelegten Spendenlauf unter dem Titel »RUN AND ROLL – Dresden bewegt sich!« wollen die  
Mitarbeiter des Universitätsklinikums Carl Gustav  Carus Dresden (UKD), des Max-Planck-Instituts für Molekulare 
Zellbiologie und Genetik (MPI-CBG), des DFG-Forschungszentrums für Regenerative Therapien an der TU Dres-
den (CRTD) und der Cellex Gesellschaft für Zellgewinnung mbH sowie das Netzwerk »Dresden für Alle« und die 
Carl Gustav Carus Management GmbH  gemeinsam mit Ihnen am 4. Oktober 2015 Gesicht zeigen für ein solida-
risches Miteinander und ein weltoffenes Sachsen. Auf einer 5,7 km langen Strecke mitten in und um das Gelände 
des Großen Gartens können dabei nicht nur Läufer, sondern auch Skater, Rollstuhlfahrer, Kinderwagen-Schieber 
oder Radfahrer teilnehmen. Mehr unter www.runandroll.de 
 
 
+ Tag der Regionen in Sachsen: Das Leben im Dorf la ssen - für die Zukunft der Stadt am 4. Oktober 
 
Mit dem Motto „Das Leben im Dorf lassen - für die Zukunft der Stadt“ will der Tag der Regionen zu einem Dialog 
über die Zukunft der Dörfer und Regionen sowie über die Vernetzung mit den Städten einladen. Ganz gezielt soll 
die Zusammenarbeit von Stadt und Land im Hinblick auf die Förderung regionaler Wertschöpfung, die Bewahrung 
regionaler Kultur- und Artenvielfalt sowie die Stärkung der Eigenpotentiale von Regionen fokussiert werden. 
Aktionszeitraum vom 25. September bis 11. Oktober 2015. Mehr unter http://www.tag-der-regionen.de 
 
 
+ AktionsCamp für Kinder und Jugendliche vom 10. bi s 17. Oktober in Lohsdorf/Sächsischen Schweiz 
 
In den Herbstferien 2015 wird es ganz neu ein Aktionscamp geben. Dort werden mit Kindern & Jugendlichen die 
politischen Hintergründe für Probleme auf unserer Welt analysiert und dazu verschiedene Aktionen geplant und 
durchgeführt. Mögliche Aktionen können sein: ein Film oder ein Spot, ein Comic, ein Geocache, ein klimafreundli-
ches Buffet, ein Filmabend, ein Straßentheater, der Bau einer Solardusche, ... 
Mehr unter http://www.luzica.de/angebote/camps/40-aktionscamp-2015 
 
 
+ 7. Umundu-Festival für global nachhaltigen Konsum : 15. bis 24. Oktober 
 
Vom 15. bis zum 24. Oktober wird es wieder ein Umundu-Festival geben. Ein äußerst spannendes Themenfeld 
wird erwartet, auch wenn dies auf den ersten Blick zunächst nicht immer so aussieht. Viele tolle Veranstaltungen 



 

zum Thema "Boden" und auch zu weiteren wichtigen Aspekten rund um Nachhaltigkeit und nachhaltigen Konsum 
von zahlreichen Partnern aus Dresden und aus dem gesamten Bundesgebiet warten auf Ihren Besuch. 
Mehr Informationen zum Festivalprogramm und zur Umundu-Initiative auf www.umundu.de 
 
 
+ EXPLORIS 2015 zum Thema Energie & Klima vom 19. b is 24. Oktober in Weißwasser  
 
Mädchen und Jungen im Alter zwischen 10 und 13 Jahren werden mit diesem Ferienprogramm auf spannende 
und praktische Art und Weise an die Themen erneuerbare und fossile Energieträger, Ressourcenknappheit, Kli-
mawandel und Nachhaltigkeit herangeführt. Geplant ist unter anderem eine Exkursion zu Vattenfall sowie in die 
Tagebaufolgelandschaften der Oberlausitz. Die Arbeitsergebnisse werden am Abreisetag den Eltern, Familien-
mitgliedern und Interessierten präsentiert. EXPLORIS Energie und Klima wird in Kooperation mit der Station jun-
ger Naturforscher in Weißwasser sowie arche noVa durchgeführt. Übernachtet wird ebenfalls in der Station 
Weißwasser. Der Teilnehmerbetrag für alle sechs Tage beträgt 125€. Hierin sind Übernachtungen, Vollverpfle-
gung sowie alle Kosten für Aktivitäten inbegriffen.  
Kontakt:  Antje Krauße (Bildungsreferentin LJBW) | Tel: 0351 – 42 75 07 78 | E-Mail: krausse@ljbw.de   
 
 
+ 11. MOVE IT! Filmfestival für Menschenrechte und Entwicklung vom 03. bis 08. November 
 
Das größte entwicklungspolitische Filmfestival in Ostdeutschland, das sich den Themen Menschenrechte und 
Entwicklung über die Kinoleinwand nähert. Im Spannungsfeld zwischen sachlicher Dokumentation und stilisierter 
Spielfilmrealität bewegt sich das Programm seit nunmehr 11 Jahren durch die Schicksale von Menschen, die nicht 
nur Opfer sind, sondern vor allem eins: Akteure! Ausführliche Informationen erhalten Sie unter www.moveit-
festival.de 
 
 
+ Bauforum: Bauherrengemeinschaften suchen weiter M itstreiter  
 
Zahlreiche Projekte von Bauherrengemeinschaften suchen weiterhin Mitstreiter. Welche Projekte das sind und 
weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.bauforum-dresden.de  
Kontakt:  bauforum dresden e.V.  | Marion Kempe | Tel.: 0351  4986 238 | info(at) bauforum-dresden.de 
 
 
NACHHALTIGKEIT ÜBERREGIONAL 
 
+ 2. Bürgerenergie-Konvent des Bündnis Bürgerenergi e e.V. am 25./26. September in Erfurt  
 
Zum zweiten Mal lädt das Bündnis Bürgerenergie e.V. unter dem Motto "Mit Mut in die Zukunft - Die Stärken der 
dezentralen Energiewende" seine Mitglieder und alle Interessierten zum Erfahrungsaustausch, zur Vernetzung 
und Weiterbildung ein. Gemeinsam mit Experten aus Gesellschaft und Politik diskutieren wir den Stand der Ener-
giewende in Deutschland und die Perspektiven, Erfahrungen und Fördermöglichkeiten der Bürgerenergie. Auch 
werden Vertreter und Experten der Bürgerenergiewende in den Rat für Bürgerenergie gewählt. Mehr Informatio-
nen und das Programm finden Sie unter http://www.buendnis-buergerenergie.de/treffen/konvent-2015/ 
 
 
+ EUROSOLAR-Symposium „Die Praxis der Energiewende“  am 29. September in Berlin 
 
Die Veranstaltung wird in diesem Jahr gemeinsam mit dem Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz präsentiert. EUROSOLAR wird gemeinsam mit Partnern und Unterstützern die Akteure der Energiewende 



 

in den Mittelpunkt der Debatte stellen und die aktuellen Hindernisse und Herausforderungen einer konsequenten 
Energiewende diskutieren. Mit Beiträgen aus Wissenschaft und Praxis sowie Stellungnahmen von Verbänden und 
Parlamentariern werden die Themenschwerpunkte aufgegriffen. 
Mehr unter http://www.eurosolar.de/de/index.php/veranstaltungen-mainmenu-78/1948-symposium-die-praxis-der-
energiewende-2015 
 
 
+ Bewerbung für Werkstatt-N-Siegel noch bis zum 30.  September 2015 möglich 
 
Werkstatt N ist ein Qualitätssiegel vom Rat für Nachhaltige Entwicklung für nachhaltige Ideen und Initiativen mit-
ten aus der Gesellschaft. Privatleute, gemeinnützige und öffentliche Organisationen, Kommunen und Unterneh-
men können sich für das Werkstatt-N-Siegel bewerben. Mehr unter http://www.werkstatt-n.de/inhalt/mitmachen 
 
 
+ Internationale Kommunale Klimakonferenz (IKK) am 1./2. Oktober in Hannover  
 
„Kommunen gestalten die Zukunft“ – so lautet der Untertitel für die „Internationale Kommunale Klimakonferenz“ 
(IKK) am 1. und 2. Oktober 2015 in Hannover. 300 deutsche und internationale Gäste treffen sich im Herbst in der 
niedersächsischen Hauptstadt zum gegenseitigen Austausch über das immer wichtiger werdende Thema „kom-
munaler Klimaschutz“. Ausgerichtet wird die Konferenz vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit, der Nationalen Klimaschutzinitiative, dem Niedersächsischen Ministerium für Umwelt, Energie 
und Klimaschutz und dem Deutschen Institut für Urbanistik. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.klimaschutz.de/de/meldung/save-the-date-ikk 
 
 
+ Einladung zur Dialogreihe "Die deutsche Nachhalti gkeitsstrategie 2016" 
 
Nachhaltige Entwicklung ist ein grundlegendes politisches Ziel der Bundesregierung. Die nationale Nachhaltig-
keitsstrategie wird 2016 fortgeschrieben. Die Auftaktkonferenz findet am 29. Oktober in Berlin mit Bundesminister 
Peter Altmaier im dbb Forum und die regionale Dialogkonferenzen am 25.11.2015 in Dresden, am 11.12.2015 in 
Stuttgart, am 19.01.2016 in Bonn und am 11.02.2016 in Hamburg statt. Informationen und Anmeldungen zur 
Dialogreihe: www.dialog-nachhaltigkeit.de Weitere Informationen zur Nachhaltigkeitsstrategie: www.nationale-
nachhaltigkeitsstrategie.de 
 
 
+ 9. Netzwerk21Kongress "Zukunft braucht alle - lok al und global" am 4./5. November in Lübeck 
 
Initiativen und Institutionen sowie Vertreter aus Kommunen, Wissenschaft, Wirtschaft und Politik, die sich mit dem 
Thema lokale Nachhaltigkeit befassen oder Rahmenbedingungen dafür festlegen (können), sind herzlich nach 
Lübeck eingeladen! Auf dem Netzwerk21Kongress können Akteure miteinander „netzwerken“, sich von guten 
Praxisbeispielen inspirieren lassen, aktuelle Themen gemeinsam diskutieren und neue Anregungen und Lösun-
gen zur direkten Nachnutzung erhalten. Mehr unter http://www.netzwerk21kongress.de/ 
 
 
+ 8. Deutscher Nachhaltigkeitstag am 26./27. Novemb er  in Düsseldorf 
 
Mit rund 2.000 Teilnehmern aus Wirtschaft, Kommunen, Zivilgesellschaft, Politik und Forschung ist der Deutsche 
Nachhaltigkeitstag einer der großen nationalen Kongresse zur Nachhaltigkeit. Der Kongress unterteilt sich in 
Plenumsblöcke für das gesamte Publikum und dezentrale Themenforen, die enger gefasste Fachthemen aufgrei-



 

fen und intensiven Dialog in kleineren Kreisen ermöglichen.  
Mehr unter https://www.nachhaltigkeitspreis.de/home/kongress/aktueller-kongress/ 
 
 
AGENDA LESELUST 
 
+ Schlusskonferenz - Geschichte und Zukunft der Kli madiplomatie  
  
„Nick Reimer [..] hat ein brillantes Buch vorgelegt. Es fasst unterhaltsam, anschaulich und für Laien gut verständ-
lich die äußerst komplexe Geschichte der Klimadiplomatie und Klimapolitik zusammen. Gleichzeitig vermittelt es 
alle wesentlichen Informationen darüber, wie es zum Klimawandel kommt, weshalb er sich verstärkt und was man 
dagegen unternehmen kann. (Spektrum der Wissenschaft (online), Lutz Wicke, 7. Juli 2015) 
 
Nick Reimer: Schlusskonferenz - Geschichte und Zukunft der Klimadiplomatie, oekom verlag München, 2015, 208 
Seiten, 14.95 € 
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